
fuxit - 2320 - 2-K EP Dekorfarbe für 
Exquisitsysteme, LM - frei
Artikelnummer 200-2320

Einsatzbereiche

fuxit - 2320 wird als Dekorfarbe in Designbeschichtungen (z.B. Marmorierungen) eingesetzt.

Produktbeschreibung

fuxit - 2320 ist eine farbige, lösemittelfreie, 2-komponentige, dekorative Beschichtungsmasse auf 

Basis Epoxidharz zur Herstellung von marmorierten Belägen in Verbindung mit fuxit - 1110.

Technische Daten Flüssigzustand

Festkörpergehalt 99.85%

Dichte (20°C) g/cm³ 1.10g/cm³

Viskosität (20°C) in mPas 1100 - 1300

Farben siehe fuxrad Farbkarte

Haltbarkeit trocken und dunkel gelagert bei 10 - 20 °C in Monaten 6 Monate

Technische Daten Festzustand

Dichte (20°C) g/cm³ 1.10g/cm³

Technische Daten Allgemein

Mischverhältnis A : B : [C] im Massen - % 100:46

Verarbeitungstemperatur in °C 15-30
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Technische Daten Allgemein

Verarbeitungszeit/Topfzeit in Minuten bei 20°C und 75% rel. LF 20

Begehbarkeit bei 20°C / 75 % rel. LF in Stunden 18-24

GIS - Code RE 1

Mindestbestellmenge 1.00

 
Hinweise

Bei den Kenndaten handelt es sich um von uns ermittelte Annäherungswerte, die Haftungsansprüche 

ausschließen.

Untergrundanforderungen

Das Produkt fuxit - 2320 wird als Dekorfarbe in andere Beschichtungsprodukte (z.B. fuxit - 1110) 

eingearbeitet. Die Untergrundanforderungen der Stammprodukte sind zu beachten.

Mischen

fuxit - 2320 wird mit Härter geliefert Komponente A wird zunächst aufgerührt und kann je nach 

gewünschter Stärke der Marmorierung bis zum ca. zwanzigfachen mit fuxit - 1110 verdünnt werden. 

Da das Produkt in hoher Konzentration hergestellt wird, sollte auf jeden Fall verdünnt werden; i.d.R. 

ist ein Verhältnis 1 Teil Dekor : 10 Teile fuxit 1110 ideal. Sofern nur wenig Dekorfarbe (Verhältnis 

Dekorfarbe : 1110 = 1 : >5 Massenteile) in die mit Härter angemischte und applizierte Trägerschicht 

aus fuxit - 1110 eingebracht wird, muss kein Härter zugegeben werden. Bei einem Verhältnis unter 

1:5 oder bei großen Einsatzmengen (<50 g/m²) der Dekorfarbe ist eine Härterzugabe erforderlich. In 

diesem Fall beträgt das Verhältnis Dekorfarbe Komp. A : Dekorfarbe Komp. B = 3 : 1 bzw. 100 : 46 MT. 

Sofern fuxit - 2320 ohne Härter verarbeitet wird ist anschließend in jedem Fall eine zusätzliche Schicht 

mit fuxit - 1110 zu applizieren. fuxit - 2320 kann mit anderen Farbtönen von fuxit - 2320 gemischt 

werden.
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Überbeschichtung

Sofern eine weitere Beschichtung (z.B. Mattierung oder transparenter Deckbelag) auf fuxit - 2320 

appliziert werden soll, hat dies innerhalb 48 Stunden (bei ca. 20° C) zu erfolgen. Andernfalls muss der 

Belag mit einem feinen Schleifvlies vollflächig angeschliffen und anschließend staubfrei abgesaugt 

werden.

Applikation

fuxit - 2320 wird in die unmittelbar vorher aufgebrachte, nicht ausgehärtete Schicht aus fuxit - 1110 

eingespritzt und mit einem lösemittelbeständigen Spezialrechen je nach Dekorwunsch mehr oder 

weniger verteilt. Anschließend wird mit einer speziellen Marmorwalze nachgewalzt. Es empfiehlt sich, 

vor Beginn der Arbeiten z.B. auf einer Musterplatte die Verdünnung der Dekorfarbe und die Art und 

Weise der Marmorierung anzutesten um das Ergebnis festzulegen. Da nur wenig Verarbeitungszeit 

zur Verfügung steht sollte ausreichend Personal anwesend sein. Auf einen kontinuierlichen 

Arbeitsablauf ist zu achten.

Schutzmaßnahmen

Hinweise zum Umgang mit dem Produkt entnehmen Sie bitte dem gültigen Sicherheitsdatenblatt und 

den Richtlinien der chemischen Industrie über den Umgang mit Beschichtungsstoffen (M004/M044). 

Die einschlägigen Vorschriften, wie z. B. die Gefahrstoffverordnung sind zu beachten. Bei der 

Verarbeitung sind geeignete Schutzkleidung und Schutzbrille zu tragen.

Notfallmaßnahmen

Im Falle von gesundheitlichen Komplikationen bei der Verarbeitung und im Umgang mit diesem 

Produkt sofort ärzlichen Tat aufsuchen und Kennzeichnungsetikett bereithalten. Darf nicht in die 

Hände von Kindern gelangen. Kann allergische Reaktionen hervorrufen. Während der Verarbeitung 

und Trocknung für gründliche Belüftung sorgen. Essen, Trinken und Rauchen während des Gebrauchs 

des Produktes ist zu vermeiden. Bei Berührung mit den Augen oder der Haut sofort gründlich mit 

Wasser abspülen. Nicht in die Kanalisation, Gewässer oder ins Erdreich gelangen lassen. Reinigung der 

Werkzeuge sofort nach Gebrauch. Bei Schleifarbeiten Staubfilter P2 verwenden. Spritznebel nicht 
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einatmen. Kombifilter A2/P2 verwenden.

Entsorgung

Restlos entleerte Gebinde sind als Baumüll zu entsorgen oder als Metallschrott der 

Wiederverwertung zuzuführen. Ausgehärtetes Reaktionsharzharzmaterial ist als Baumüll zu 

entsorgen.

Wichtiger Hinweis - Oberflächenverhalten

Witterungseinflüsse und auch UV - Belastung (Sonne und/oder Kunstlicht) führen bei diesem Produkt 

je nach Intensität und auch Farbe (bei pigmentierten Produkten) zu Farbtonveränderungen. Ebenso 

können sog. Kreidungserscheinungen zu einer veränderten Oberflächenoptik führen. Durch den 

Einsatz von bestimmten Medien sowohl aus dem chemischen Bereich (Reinigungsmittel bzw. 

Desinfektionsmittel) wie auch aus dem Lebensmittelbereich (Rotwein, Essig, Kaffee, Cola, usw.) 

können ebenfalls Veränderungen der Oberfläche und somit optische Veränderungen eintreten. Nach 

der Ingebrauchnahme wird ein Reaktionsharz-Fußboden in der Regel sehr starken mechanischen 

Einflüssen ausgesetzt, wodurch die Oberfläche verkratzt. Es kommt zu einem sog. Weißbruch. Diese 

Kratzer sind je nach Intensität und auch je nach wiederkehrender Beanspruchung sichtbar. In allen 

Fällen ist die mechanische und auch chemische Gebrauchstüchtigkeit des Produktes nicht 

beeinträchtigt.

Gerätereinigung

Nach Beendigung der Beschichtungsarbeiten oder auch bei längerem Gebrauch wird empfohlen die 

eingesetzten Werkzeuge (auch Anmischmaschinen) mit Spezialreiniger (fuxit - 9600) zu reinigen. 

Davon ausgeschlossen sind saugende Walzen und zum Teil Pinsel.

CE Kennzeichung

Die DIN EN 13813 “Estrichmörtel, Estrichmassen und Estriche – Estrichmörtel und Estrichmassen – 

Eigenschaften und Anforderungen“ (Januar 2003) legt Anforderungen an Estrichmörtel fest, die für 
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